
 
Stellv. Vorsitzender Abg. Hoffmeister wies darauf hin, dass es sich hierbei um eine Inhouse-
Zertifizierung handele.  
 
KBD Kötterheinrich erläuterte, dass der Projektträger des European Energy Award® die 
Folgephase, in der sich der Rhein-Sieg-Kreis nach seiner ersten Zertifizierung 2014 befinde, von 
zunächst drei Jahren auf nunmehr vier Jahre verlängert habe. Er warb darum, diese 
Verlängerungsmöglichkeit zu nutzen, weil der Re-Zertifizierungsprozess innerhalb des Hauses 
derzeit recht zäh verlaufe und sich durch die Möglichkeit der Verlängerung eine Perspektive 
biete, deutlich besser abzuschneiden als bei der ersten Zertifizierung.  
 
Nachdem es keine Wortmeldungen hierzu gab, rief Stellv. Vorsitzender Abg. Hoffmeister zur 
Abstimmung über den Beschlussvorschlag auf. 
 


